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Hinweise und Feedback 

Wichtige Hinweise stehen in weisser Schrift in einem roten Kasten am 
Schluss der Folien! 

 

 
Feedback 

erwünscht! 
Viele Wege 
führen auch 

bei FT8 
nach Rom! 
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Agenda Decodierungssoftware WSJT-X 
10:45 – 11:45 

 

•  Lernziele WSJT-X 
•  Die Installation von WSJT-X 
•  Die wichtigsten Einstellungen der Software 
•  Wie starte ich WSJT-X für mehrere TRX (multiple instances)? 
•  Die Einstellungen am TRX (ALC, AGC, CAT) 
•  Der Betrieb von WSJT-X 
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Lernziele und Zusammenfassung 
Decodierungssoftware WSJT-X 

Mit dem Kapitel «Decodierungssoftware WSJT-X» werden folgende Lernziele erreicht: 
 
•  Die korrekte Installation des Programms 
•  Die grundlegenden Einstellungen 
•  Einstellungen für CAT (Computer Aided Transceiver), Soundkarte, JTAlert, multiple instances 

UDP (User Datagram Protocol), etc. 
•  Der Umgang mit ALC (Automatic Level Control) bei verschiedenen TRX 
•  AGC (Automatic Gain Control) am RX „on“, „fast“, „slow“ oder gar „off“? 
•  Die Benutzung von WSJT-X im normalen Modus 
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Die Installation (Windows 10) von WSJT-X 
1.  WSJT-X website: 

http://physics.princeton.edu/pulsar/k1jt/wsjtx.html 
2.  Download „wsjtx-1.9.1-win32.exe“ das funktioniert 

für 32- und 64bit Versionen von Windows. 
WSJT-X geht auch auf XP und Vista, JTAlert aber 
nicht und daher empfehle ich Windows 7 und höher. 

3.  „wsjtx-1.9.1-win32.exe“ ausführen. Das Icon des 
Install Programmes hat ein blau-gelbes Schild. Das 
bedeutet dass Admininstrator Rechte notwendig 
sind. Entweder als Administrator einloggen, oder mit 
Rechtsklick „als Administrator ausführen“ starten 

4.  WSJT-X schlägt ein eigenes Directory für die 
Installation vor. Diesen Vorschlag übernehmen und 
das Programm installieren 
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Die wichtigsten Einstellungen für WSJT-X 1/8 
•  Nach einer Neuinstallation von 

WSJT-X müssen mindestens 
Rufzeichen & Locator 
eingegeben werden 

•  Alle anderen Eingaben sind 
optional 

•  Den Watchdog Timer nicht zu 
hoch einstellen! 5 bis 10 min 
sind OK 

•  Die Einstellung der Region kann 
für die Frequenzwahl nützlich 
sein 
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Die wichtigsten Einstellungen für WSJT-X 2/8 
•  CAT Steuerung ist SEHR 

empfohlen 
•  Entweder das eingebaute 

Hamlib Programm verwenden 
(TRX können direkt ausgewählt 
werden) 

•  Oder OmniRig, HRD, 
DXLabSuite, TRXManager 
auswählen, dann muss der TRX 
in diesem Programm gewählt 
werden 

•  Split Operation: Notwendig, 
oder nicht? Das ist abhängig 
vom Tx Filter. Experimentieren 
ist empfohlen 

•  Test CAT & Test PTT verwenden 
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Die wichtigsten Einstellungen für WSJT-X 3/8 
•  Im „Audio“ Tab müssen nur der 

Audio Input und Output 
eingestellt werden. 

•  Alle anderen Einstellungen sind 
optional 

Nicht vergessen, die 
Soundkarte auf 16 bit, 48000 

Hz einzustellen! 
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Die wichtigsten Einstellungen für WSJT-X 4/8 
•  Hier können Makro Texte 

definiert werden 
•  Bei FT8 kommen diese Texte 

kaum zur Anwendung 
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Die wichtigsten Einstellungen für WSJT-X 5/8 
•  Der „Reporting“ Tab wird für 

Logbuch Eintrag und online 
PSK Reporter verwendet 

•  „Prompt me to log QSO“ öffnet 
nach jedem „RR73“ oder „73“ 
ein Log Fenster. Die Eingaben 
können geprüft, bez. ergänzt 
werden 

•  JTAlert arbeitet mit UDP. Jede 
Instance braucht sein eigenes 
Port! 

•  Das UDP Port kann/muss bei 
JTAlert nicht eingestellt werden 

Jedes UDP Port nur einmal 
vergeben! 
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Die wichtigsten Einstellungen für WSJT-X 6/8 
•  Im „Frequencies“ Tab können 

die QRG‘s für alle WSJT-X 
Betriebsarten verwaltet werden 

•  Klick auf die rechte Maustaste in 
der Tabelle erlaubt Änderungen 

•  Mit „Reset“ werden die Standard 
QRG‘s wieder hergestellt 

•  Für 60 m in der Region 1 
„5.357000“ eingeben 

•  Unter „Station Information“ 
können optional die 
Arbeitsbedingungen pro Band 
eingegeben werden 
(Rechtsklick) 
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Die wichtigsten Einstellungen für WSJT-X 7/8 
•  Mit dem „Colors“ Tab werden 

die Farben für die beiden 
Anzeigefenster von WSJT-X 
definiert 

•  JTAlert erlaubt wesentlich 
umfangreichere Farbdefinitionen 

•  Deshalb verwende ich bei 
WSJT-X die Farben etwas 
reduziert 

•  Die Farben können frei gewählt 
werden 
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Die wichtigsten Einstellungen für WSJT-X 8/8 
•  Der „Advanced“ Tab wird bei 

FT8 vor allem für den 
DXpedition Modus verwendet 

•  Wenn eine DXpedition diesen 
Modus verwendet den Haken 
bei „Hound“ setzen 

•  Mit Ausnahme von Tx delay sind 
die anderen Eingaben für FT8 
nicht relevant 

•  „TX delay“ setzt die 
Verzögerung zwischen PTT und 
Start von Tx Audio 
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Der Umgang mit ALC bei verschiedenen TRX 1/2 
Mythos: „Die ALC darf nicht ausschlagen“ 

•  Diese Behauptung stammt aus der RTTY und PSK31 Zeit und ist für FT8 kaum totzukriegen 
•  FT8 arbeitet mit kontinuierlichem FSK (Frequency Shift Keying), dadurch ist dieser Mode 

wesentlich weniger heikel bezüglich Signal Verzerrung als z.B. PSK31 
•  Trotzdem und wichtig: Die ganze Kette von Audio Erzeugung bis HF Übertragung soll im linearen 

Bereich stattfinden 
•  Wenn man die Einstellungen völlig verhauen hat, entsteht so etwas: 

•  Das sind „audio harmonics“ die durch einen zu hohen Audio Pegel entstanden sind 
•  Nun wie soll denn die ALC eingestellt werden? Das ist abhängig vom TRX 
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Der Umgang mit ALC bei verschiedenen TRX 2/2 
Elecraft 

•  Die Soundcard Audio Output Steuerung in Windows und der „Pwr“ Schieber bei WSJT-X tun 
dasselbe: Man verändert damit den Audio Pegel der dem TRX übertragen wird. Bei einem Elecraft 
K3 muss der Pegel so eingestellt werden, dass 3 bis 4 Balken in der ALC Anzeige erscheinen. Der 
5. Balken bedeutet, dass ALC einsetzt. Der sollte also maximal ein bisschen flackern. 

Icom 
•  Icoms können so eingestellt werden, dass die ALC gerade nicht oder nur ganz wenig 

anspricht. 
FlexRadio 

•  FlexRadio hat keine ALC, was mache ich jetzt? Einfach den Audio Pegel so einstellen, dass „Level“ 
nicht in den roten Bereich geht 

Andere 
•  Der Griff zum Manual ist unvermeidlich, aber am besten testet man das eigene Signal „ON AIR“ mit 

einem andern HAM, oder verwendet einen Web SDR um das eigene Signal abzuhören. Das gilt für 
alle TRX! 
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Beispiele ON AIR 
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AGC am TRX „on“, „fast“, „slow“ oder gar „off“? 
Auch für die AGC gibt es kein Patentrezept 
 
•  Bei meinem FlexRadio 6700 ist die AGC fast immer „off“. So gehen die schwachen Signale nicht im 

Getöse unter 
•  Mein IC-7800 verträgt „AGC off“ z.B. auf 20 m schlecht. Das gesamte Passband wird „überladen“ 

und es ist fast nichts mehr zu decodieren. Also ist in dem Fall AGC „fast“ OK 
•  Wie schon erwähnt sollte bei unserem FT8 TRX die AGC abschaltbar sein, aber die optimale 

Einstellung muss je nach Situation gewählt werden 
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Die Benutzung von WSJT-X im normalen Modus 1/3 
Der Wasserfall 
•  Der Wasserfall dient vor allem dazu 

eine freie QRG zu finden. Die Skala 
zeigt Herz über der angezeigten 
QRG im TRX (Beispiel 40 m Band 
7.074) 

•  Die rote Klammer (shift klick) 
definiert die Sendefrequenz. Also 
7074000 + 2150 = 7076150 Hz oder 
7,07615 MHz 

•  Die grüne Klammer (klick) zeigt die 
Frequenz die im rechten Fenster 
decodiert wird. Wir arbeiten (fast) 
immer split (Haken bei „Hold Tx 
Freq“) 

•  Die Einstellungen unten sind rein 
visueller Natur, sie haben keinen 
Einfluss auf das zu decodierende 
Signal! 

Wer nicht split arbeitet verschwendet seine Zeit! 

Verwende nicht den Wasserfall um die Signalqualität zu 
beurteilen. Dafür ist er schlicht nicht gemacht. Der Wasserfall 

dient dazu eine freie QRG zu finden – Punkt. 



© 2018 Frédéric Furrer, HB9CQK Folie 19 

Die Benutzung von WSJT-X im normalen Modus 2/3 
Band Activity & Rx Frequency 
•  Das „Rx Frequency“ Fester zeigt den 

decodierten Text unter der grünen 
Klammer im Wasserfall 

•  Das „Band Activity“ Fenster zeigt alle 
decodierten Texte im Wasserfall 

•  UTC = Anfangszeit der 15 s 
Dekodierperiode 

•  dB = Decibel über () oder unter (-) 
dem Noise Level im gesamten 
Passband 

•  DT = Delta Time, die Zeitabweichung 
des decodierten Signals zur eigenen 
Zeit. Positive Werte: Die eigne Uhr 
erwartet das Signal früher. Negative 
Werte: Die eigene Uhr erwartet das 
Signal später 

•  Doppelklick auf einen Call generiert 
die Texte und bereitet den Anruf vor 

Wenn alle Signale verspätet oder zu früh ankommen geht 
entweder die PC Uhr falsch, oder der Signalpfad erfährt eine 

Verzögerung (SDR, Remote) 



© 2018 Frédéric Furrer, HB9CQK Folie 20 

Die Benutzung von WSJT-X im normalen Modus 3/3 
Die Steuerzentrale von WSJT-X 
•  Das Band aus der drop down Liste 

auswählen (40 m) 
•  „S“ im grünen Kreis heisst CAT ist aktiv und 

Split („rig“ oder „fake it“) ist im Radio Tab 
eingestellt 

•  Der Level der Soundkarte sollte so 
eingestellt sein, dass der Balken in der 
Mitte, oder etwas darunter steht. Bei 
schlechtem Pegel ändert sich die Farbe 
des db Balkens 

•  „Hold Tx Freq“ erlaubt Split im Wasserfall 
•  „Auto Seq“ generiert automatisch die 

richtige Sequenz  
•  „Call 1st“ ruft bei Antwort auf CQ 

automatisch die erste decodierte Station 
•  Mit dem „Pwr“ Schieber vorsichtig 

umgehen. Er verändert den Audio Pegel in 
den TRX (siehe Folie 15) 

Nach jedem Decode hat man 2s Zeit um zu lesen und zu 
reagieren. Das ist etwas für schnell-Leser und –Denker. Für alle 

anderen gibt es „Auto Seq“ 
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